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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Stadtrat 

Sitzungsdatum 25.07.2018 

öffentlich 

Betreff: 
Gründung der noris gastro gGmbH als Tochtergesellschaft der noris inklusion gGmbH 

Anlagen: 
Entscheidungsvorlage 
Beschlussvorschlag 
Entwurf der Gesellschaftssatzung noris gastro gGmbH (Anlage 1) 
Änderung der Gesellschaftssatzung der noris inklusion gGmbH (Anlage 2) 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Die noris inklusion gGmbH beabsichtigt die Gründung einer Tochtergesellschaft ("noris gastro 
gGmbH). Damit soll ein entstigmatisiertes Arbeitsangebot für Menschen mit Behinderung im 
Arbeitsfeld Gastronomie ermöglicht werden und dient damit dem Ziel der Inklusion. 
 
Ziel der gastronomischen Angebote ist es, Menschen mit Behinderung im gastronomischen Feld eine 
Tätigkeit zu ermöglichen, welcher sie auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt aufgrund ihrer Minderleistung 
nicht gewachsen wären bzw. hierzu nicht die Chance erhalten würden. Ebenso soll durch diese 
Tätigkeit eine Begegnung von Menschen mit und ohne Behinderung im Rahmen eines natürlichen 
Dienstleistungsumfeldes gefördert werden in dem sich Menschen mit Behinderung als 
Kompetenzträger zeigen können. 
 
Die Umsetzung des oben beschriebenen Zweckes erfolgt durch die Gründung einer 100%igen 
Tochtergesellschaft der noris inklusion gGmbH. Mittelbar wäre demnach die Stadt Nürnberg 100%iger 
Anteilseigner. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Das Vorhaben fördert das Arbeitsangebot für Menschen mit Behinderung und 
dient daher dem Ziel der Inklusion.   Ja 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Ref. V 

   noris inklusion gGmbH 

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. I/II 

Nürnberg, 29.06.2018 
Referat I/II 
 
 
 
 (5204) 
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